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WZ Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvrcis
für die viergespaltcuc Corpus
Zeile oder deren Raum 15 P

Neclamen
vor dem Tageskalcndcr die di ei
gesMtene Corpuszeile oder deren

Raum 4V Pfg

Nr Z6Ä lT 91 ck7U Sonntag den 7 November 188S 87 Jahrgang

BekanntMlichimg
Der am 22 März 1864 hier geborene Wilhelm

Carl Schnabel außerehelicher Sohn der Amalie
Schnabel einer Tochter des Schlossermeisters Gottlieb
Schnabel ist bisher zum Zwecke der Genügung seiner
Militärdienstpflicht wie auch dessen Mutter nicht ermittelt
worden Sollte Jemand in der Stadt Auskunft über
den Verbleib resp Aufenthalt dieser Gesuchten geben
können so bitte ich die etwaigen hierauf bezüglichen An
gaben im Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer No
7 gefälligst machen zu wollen

Halle a/S den 3 November 1886
Ker Civil Vorsitzeude der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
Staude 8

VekaANtmachMg
Wegen Neupflasterung wird die Forsierstrasxe zwischen

Halberstädter und Magdeburgerstraße von Montag
den 8 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betr
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 5 November 1886
z LaÄ M L I Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige znsolge
1 Aus dem Grundstück kleine Braushausgasse Nr

16 am 19 v Mts 15 Mk 75 Pfg baares Geld und
ein goldener Trauring gravirt k 7/7 63

2 Aus dem Grundstücke Rathswerder Nr 3 am 19
ä Mts 3 duttkie Tuchhosen A schwarze Tuchwestett 2
dunkle Stoffröcke 1 dunkelblauer Ueberzieher 1 neuer
Eylinderhut 1 alte Weste sowie 1,15 M Haares Geld

3 Aus dem Theatergrundstücke am 21 v Mts eine
silberne Cylinderuhr Nr 24235 nebst Talmikette

4 Aus einer Bube am letztoergangenen Oktober Kram
markt 1 Parthie Köperband Spitzen und ein Dutzend
Kinderpeitschen

5 Aus dem Grundstücke Trödel Nr 1 am 2V v M
2 Paar neue Herrenstiefeletten

6 Aus dem Grundstücke große Brauhausgasse Nr 3
am 16 v Mts eine messingerne Weckuhr

7 Aus dem Grundstücke Harz Nr 48 am 23 v M
ein seidenes Shawltuch und 1 Streichholzbüchse

8 Aus dem Grundstücke große Schloßgasse Nr 5
am 23 v Mts ein Billardball

9 Aus dem Grundstücke Merseburgerstraße Nr 42
am 27 v Mts eine goldene Damenremontoiruhr Nr
6776 Ll 17 mit Nickelkette und ein Paar goldene Ohr
ringe mit Similisteinen

10 Aus dem Grundstücke großer Schlamm 10 ein
dunkelbrauner Sommerüberzieher

11 Aus dem Grundstücke Kutschgasse Nr 2 am 30 v
Mts 1 grauwollener Unterrock 2 Paar leinene Damen
Hosen und dergl Hemden sowie 6 Mk baares Geld

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüglich
im Kriminal Kommissariat auzubingen

Halle a S den 1 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Schöneheck am 10 Mai 1848 geborene hier

vrtsangehörige Zeugschmied Karl Matthias Theodor
Friedrich Steingräber hat nach verbüßter sechsmonat
licher Correktionshast seine Familie Hierselbst wiederum in
hülflsser Lage verlassen so daß dieselbe auf Gemeinde
kosten unterstützt werden muß

Es wird hierdurch um gefällige Mittheilung des gegen
wärtigen Aufenthaltes des Genannten ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,70 m Haare
dunkelblond Augenbrauen dunkelblond Augen braun
Nase und Mund gewöhnlich Bart keinen Zähne gut
Kinn spitz Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe ge
sund Gestalt schlank Sprache deutsch Besondere Kenn
zeichen geht etwas gebückt den Kopf nach vorn geneigt

Halle a S den 4 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekaaatmachimg
Die Zinsen der Hellfeld schen Stiftung sollen

für arme Cholera Waisen der Gesammt

Vorstadt Glanchap welche das 21 Lebensjahr noch
nicht überschritten Haben und deren Eltern in diesem Be
zirke verstorben sind zu nützlichen Weihnachtsgeschenken
Kleidern Lehrmitteln und dergleichen verwendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten
Cholera Waisen auf ihre zur Theilnahme berechtigten
Mündel bis zum IS November er schriftlich
bei uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten
a die Bor nud Zlmamen der Kinder
d das Alter nd den jetzigen Aufenthaltsort
6 Kv isM i M ztl U ÄHsvrsII nsioutiW
z Rameu Stand und Todeszeit der Eltern
ck die Straße und No desjenigen Hauses in

welchem der Vater oder die Mutter der
Kinder au der Cholera verstorben find oder
doch ihre Wohnung zur Todeszeit gehabt
haben

Verspätete Anmeldungen bleibe unberück
sichtigt

Halle a S den 4 November 1886
2p 5 Die Armen Direktion

Bekamitmachung
Wegen der am 11 ds Mts beginnenden Auction der

verfallenen im dritten Quartale 1885 versetzten und er
neuerten Pfänder kaun

am 8 S 1 und lt d M die Einlösung
nicht verfallener Pfänder nicht gestattet werden
damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangrn deshalb an den vorstehend genannten
Tagen nnr Pfandscheine mit grünem Druck zur
Annahme

Halle a S am 5 November 1886
Das Leihau der Stadt Halle

Halle den 6 November
Dem Bundesrathe ist der Entwurf eines Gesetzes

betreffend die Abänderung von Bestimmungen des Gerichts
kostengesetzes und der Gebührenordnung für Rechtsanwälte

Der Entwurf bezweckt eine Herabsetzung der gegenwär
tigen Höhe der Prozeßkosten Er sucht dies Ziel im We
sentlichen durch eine Ermäßigung der Rechtsanwaltsge
bühren zu erreichen während er bezüglich der Gerichts
kosten sich auf eine Abänderung der bestehenden Vor
schriften über die Werthsberechnung für zwei Arten von
Rechtsstreitigkeiten beschränkt Begründet wird Letzteres
durch den Nachweis daß durch die Novelle zum Gerichts
kostengesetz vom 20 Juni 1881 den Beschwerden über die
Höhe der früher erhobenen Gerichtskosten abgeholfen sei
daß abgesehen von den niedrigsten und höchsten Prozeß
objekten die jetzt erwachsenden Gerichtskosten im Vergleich
zu früher nicht nennenswerth höher sind sich sogar viel
fach z B in Wechselsachen und bei der Zwangsvoll
streckung niedriger stellen Es könne wie sich statistisch
nachweisen läßt nicht davon die Rede sein daß die Rechts
pflege als Finanzquelle ausgebeutet werde Reichsgericht
und Gerichtsbehörden sämmtlicher Bundesstaaten hätten sich
nahezu einstimmig dahin ausgesprochen daß eine störende
Einwirkung der Gerichtskostengesetzgebung auf die Rechts
pflege nicht beobachtet worden sei Wohl aber wird im
Gegensatze dazu die übermäßige Vertheuerung der Rechts
pflege durch die Anwaltsgebühren und das Bedürfniß
nach einer bezüglichen Abhülfe gleichfalls unter Berufung
auf zahlreiche Aeußerungen aus den Kreisen der Gerichte
anerkannt Daß die jetzt geltenden Gebührensätze zu hoch
gegriffen seien und daß das rechtsuchende Publikum
dadurch unbillig belastet sei wird näher begründet
1 durch einen Vergleich der jetzigen Sätze mit den frühe
ren 2 durch eine Kostenberechnung in fingirten Rechts
streitigkeiten mit normalem Verlaufe durch die Instanzen
Bei der Aufstellung der Vorschläge des Entwurfs auf Er
mäßigung der Tarifsätze könne von einer Voreingenommen
heit gegen den für eine gedeihliche Rechtspflege unentbehr
lichen Anwaltsstand nicht die Rede sein Es ist im Ent
wurf nur die Herabsetzung der Gebühren für bestimmte
Prozeßakte vorgesehen im Uebrigen hat der Entwurf die
Einheitssätze des Tarifs unverändert gelassen

Ermäßigungen beziehen sich auch auf das Sühne
Aufgebots und Konkursverfahren auf Ertheilung eines

Raths Erhebung und Ablieferung von Geldern und Werth
papieren auf Schreibgebühren und die vom Anwalt be
anspruchten Fuhrkosten bei Geschäftsreisen

In der am 4 d M unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern von Bötticher ab
gehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath dem
Antrage der Ausschüsse für Handel und Verkehr und für
Rechnungswesen betreffend die Ausprägung einer Zwan
zigpfennigmünze in Nickellegirnng die Zustimmung und
genehmigte auf den Bericht derselben Ausschüsse nachträg
lich eine Überschreitung des Besoldungs und Pensions
Etats der Reichsbank Beamten für 1883 Die Vorlage
betreffend die zwischen der fürstlich Waldeckschen Regierung
und den Ständen des Fürstenthnms schwebende Streitig
keit wegen Heranziehung des Dominialstamm Vermögens
zur Bezahlung der Rothschild schen Amortisationsgeider
die Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen der Landes
verwaltung von Elsaß Lothringen für 1885/86 der Ent
wurf eines Gesetzes wegen Abänderung des Gerichtskosten
gesetzes und der Gebühren Ordnung für Rechtsanwälte und
der Besoldungs und Pensions Etat der Reichsbankbcamten
für 1887 wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vor
berathung übergeben Endlich wurde über die Sr Majest
dem Kaiser wegen Wiederbesetzung der Stellen eines Mit
gliedes des Bundesamts für das Heimathwesen bezw eines
ständigen Mitgliedes des Patentamts zu unterbreitenden
Vorschläge sowie über die geschäftliche Behandlung meh
rerer Eingaben Beschluß gefaßt

Die in Pest zusammengetretenen Delegationen Oester
reichs und Ungarns haben gestern ihre Präsidenten ge
wählt Die österreichische Delegation wählte nahezu ein
stimmig den Dr Smolke die ungarische Delegation den
Grafen Tisza Beide berührten in ihren Anstachen in
denen sie für die auf sie gefallene Wahl dankten die all
gememe politische Lage Beide äußerten die Befürchtung
daß die Wahrung der Interessen Oesterreich Ungarns im
Orient die nicht aufgegeben werden könnten möglicher
weise zu einem Zusammenstoß führen würden Die Wiener
Blätter suchen die Rede Smolke s welche derselbe bei Ueber
nahme des Präsidiums gehalten ersichtlich abzuschwächen Die

officiöse Presse Meint die Kundgebung Smolke sei als
eine Warnung im Interesse des Friedens aufzufassen der
Gedanke an eine unmittelbar bevorstehende Aetion sei
ausgeschlossen und der Redner habe wohl im Hinblick
auf die Schwierigkeiten des Moments der Thätigkeit der
Delegationen nur eine Richtschnur geben wollen Das
Blatt spricht die Ueberzeugung aus daß es gelingen
werde eine Störung des Friedens zu verhüten Es ist
möglich daß Smolke mit seinen Worten in der That nur
eine Mahnung an die russische Adresse richten wollte
den Bogen nicht zu stark zu spannen Auch kann ihn
der ihm vom Neuen Wiener Tageblatt zugeschobene
Nebengedanke geleitet haben Das genannte Blatt glaubt
Smolke habe in dem patriotischen Bestreben die Förderung
des Kriegsministers kräftig zu unterstützen wohl etwas zu
grau gemalt und es hält sich überzeugt daß der Minister
des Aeußeren Graf Kalnoky das Situationsbild mit freund
licheren Farben übermalen werde Diese Erwartung wird
sich aller Voraussicht nach als zutreffend erweisen Im
merhin ist die graue Färbung die Smolke und auch Graf
Tisza in ihrer Skizzirung der Situation gegeben haben
schwerlich ganz ungerechtfertigt Der Minister wird in
seiner Darstellung der Sachlage durch allerlei Rücksichten
eingeengt die für einen unverantwortlichen Parlamentarier
naturgemäß nicht existiren

Aus Bulgarien liegt nichts Neues von Belang vor
Nachrichten von der Ausschiffung russischer Marinetruppen
in Varna und der Besetzung dieser Stadt bestätigen sich
nicht Ebenso wird der Angabe widersprochen daß die
Mächte Bulgarien gerathen hätten sich bedingungslos Ruß
land zu unterwerfen In Tirnowa dauern die Verhand
lungen zwischen der Regierung und der Partei Zankoff
fort ohne bis jetzt zu einer Annäherung geführt zu haben
Zankoff beharrt nach wie vor auf dem Verlangen daß
sowohl die Regentschaft wie das Ministerium zurücktreten
daß die Sobranje aufgelöst und ein Ministerium ohne Re
gentschaft unter den Auspizien des General Kaulbars ge
bildet werde Die Regierung ihrerseits lehnt diese Bedin
gungen ab sie hält dafür daß die regierende Gewalt
welche auf ihren Rücktritt zu folgen hätte aus Regent
schaft und Ministerium bestehen müsse auch solle es der
Sobranje überlassen bl iben über die Einsetzung einer Re
gierung die alle Parteien umfassen müsse zu befinden
erst hiernach hätte die Sobranje sich aufzulösen ohne zur

Wahl eines Fürsten zu schreiten Die Neue fr Pr
meldet aus Tirnowa die Sobranje habe eine scharfe Ver



iirtheilung in Betreff der geistigen Urheber der Mordtha
ten in Dubitza ausgesprochen und die Regierung beauftragt
den Hinterbliebenen der Opfer Pensionen auszusetzen

Trotz der Liebknecht schen Beschwerden über Uebergriffe
der amerikanischen Polizei scheint im freien Amerika auch
die Aurora der Freiheit für anarchistische Mordbrenner
anbrechen zu sollen Die Sozialisten in Chicago brachten

wie ein gestriges Londoner Telegramm meldet bei
der Richterwahl durch Coalition mit den Demokraten 3
der Ihrigen durch Die Folge dieses Wahlsieges kann
wie die Times meint möglicherweise die zum Tode ver
urtheilten Anarchisten vor dem Galgen retten Wenn das
so fortgeht so kann man es noch erleben daß anarchi
stische Dynamitmörder für ihr Thun mit Ehrengeschenken
belohnt werden

Telegraphisch Nachrichten

Bern 5 November Der Bundesrath hat die Anträge des
Eisenbahn Departements zur Ermächtigung von Unterhandlungen
mit der Nordostbahn wegen Verstaatlichung derselben ange
nommen und die Vorstände des Eisenbahn des Finanz und
des Justizdepartements mit den betreffenden Unterhandlungen
beantragt

Paris b November Laut Berichten aus Hanoi besetzte
General Munier am 30 Oktober Caobang ohne Verluste an
Todt n und Verwundeten

Paris 5 November Depntirtcnkammer Bei der heute
fottgef tzten Budgetberathung befürwortete Andrieux als ein
ziges Mittel zur Herstellung des Gleichgewichts in Einnahmen
und Ausgaben die EinWruug eines Zuschlagszolls von 5 Fres
auf die Einfuhr von Cerealien Der Vorschlag wurde von
Dreyfuß lebhaft bekämpft weil der Zuschlagszoll auf Cerealien
eine läsnge und verhaßte Abgabe sein würde Die Berathung
wurde schließlich auf morgen vertagt

Paris 5 November Die Controlekommission für die Welt
ausstellung hat zum Bau des s g Eyffeithurmes mit 21 gegen
11 Stimmen eine Subvention von IM WO Fres bewilligt

Privatdepeschen aus Tonkin melden daß während die Trup
penabtheilung unter dem General Munier Caobang besetzte
eine Truppenabtheilung unter dem Oberst Degenne das am
obrren Laufe des Lochnam gclegene nnd strategisch wichtig be
trachtete Auchau besetzt hat

Peters berg 5 November Der Gesandte von Theheran
Melmkow ist in den Senat berufen worden

Das Finanzministerium hat gegenüber mehrfach verbreiteten
Zeitungsnachrichten erklären lassen es sei nicht beabsichtigt
eine allgemeine Erhöhung aller Zölle und Steuern zu bean
tragen auch solle keine Erhöhung des Zolles auf schwarzen
Thee eingeführt werden IS S L S L n

Der Kaiser hörte gestern den Vortrag desOberhof
und Hausmarschalls Grafen Perponcher arbeitete darauf
längere Zeit allein und hatte dann eine Unterredung mit
dem Geheimen Hosrath Bork

Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

An einem sonnigen Nachmittage es war Mitte Sep
tember ließ Beatrice ihrer Freundin Agathe melden
daß der Graf gekommen fei Agathe war nicht fehr er
freut darüber Sie ging hinaus in die frische Abendluft
um sich durch Zerstreuung das Herz zu erleichtern

Wo ist wohl der Mann welcher mich so betrogen
mir die rechte Freude am Leben auf immer geraubt das
schöne Licht der Sonne den milden Glanz des Mondes
ginommen hat Wo ist er nun wohl Schaut er viel
leicht in em schönes Gesicht und liebt er nun glücklicher
als früher fragte sie sich wiederholt

Es waren drei Tage vergangen in welchen Agathe keine
Gelegenheit gehabt hatte Beatrice zu sehen Letztere kam
nun plötzlich zu Agathe und klagte ihr daß sie sich so
beklommen fühle

Was drückt Sie denn meine Theure fragte Agathe
ängstlich

Beatrice legte sich mit den Händen auf Agathens Schul
ter fing bitterlich an zu weinen und begann Ich kann
es Ihnen kaum sagen Als ich mich am gestrigen Abend
mir meinem Grafen unterhielt fand ich ihn sehr mißge
stimmt und auf meine Frage nach der Ursache antwor
tete er kurz Ich habe etwas von meinem Leben ver
loren wie soll ich mir das denken

Agathe beruhigte nach Möglichkeit die junge Braut
ohne sich von einem bestimmten Gedanken frei macheu zu
können Sie traute dem Grafen Kelfo nicht

Der Geburtstag Beatricens kam heran und sollte in
großartiger Weise gefeiert werden Die umfassendsten
Vorkehrungen wurden getroffen ein Ball sollte das Fest
abschließen

Beatrice war vor ihrem achtzehnten Geburtstage recht
glücklich Sie besaß Alles was ihr die Welt gewähren
konnte Sie war jung gesund schön liebte und wurde
geliebt Sie sah auf eine glückliche ungetrübte Vergangen
heit und schaute in eine noch viel glücklichere Zukunft
H ute waren ihr Briefe nnd Geschenke von allen Seiten
Zugegangen Das theuerste unter diesen war ihr selbst
verständlich das des Grafen Kelso Es war ein kostba er
Verlobungsring mit funkelnden Diamanten und der glück
lichste Augenblick ihres Geburtstages war es als der
Graf ihr diesen Ring an den Finger steckte mit dem
Wunsche daß bald ein anderer der Trauring fol
gen möge Wie bezaubernd schön erschien ihr jetzt die
Welt

Ganz Kastell Penrith hatte überhaupt noch nie so fest
lich ausgesehen wie an diesem Tage Das für Fürsten
und Könige eingerichtete Schloß war zu einem Ballhause
umgewandelt durchweg prachtvoll dekorirt

Mit Sehnsucht erwartete Beatrice die Stunde da der

Der Kronprinz hatte Ende Juli d I wie wir
seiner Zeit berichteten das Mißgeschick sich beim Anzünden
einer Cigarre durch das Explodiren der ganzen Zünd
holzschachtel eine erhebliche Verbrennung der linken Hand
zuzuziehen Er suchte zunächst die Hülfe des Geheimraths
Prof von Bergmann auf traf diesen indessen nicht zu
Hause und begab sich kurz entschlossen nach dem von
dem Herrn Geheimrath geleiteten köuigl Klinikum in der
Ziegelstraße in Berlin wo ihm von den Aerzten sofort
ein Verband angelegt wurde Die Verletzung heilte fehr
rasch Vor einigen Tagen gelangte nun durch das kron
prinzliche Hofmarschallamt eine Sendung nach dem Klini
kum welche den Dank des Kronprinzen für die ihm
geleistete ärztliche Hülse enthielt Jedem der beiden
Assistenzärzte übersandte er sein Bild in kostbarem mit
einer Krone geschmückten Rahmen Schwester Hanna die
assistirende Victoria Schwester erhielt eine goldene
Brosche mit dem Namenszuge des Kronprinzen und der
Wärter Bade einen Geldbetrag Bei dieser Gelegenheit
sei erwähnt daß Victoria Schwester Elisabeth aus dem
königlichen Klinikum welche während des serbisch bulga
rischen Feldzuges in Bulgarien thätig war vom Fürsten
Alexander durch Verleihung eines Ordens ausgezeichnet
worden ist den ihr der bekannte Cabinetsrath Menges

zniü chv i iiZvllruzDie überseeische Auswanderung Deutscher
über deutsche Häfen und Antwerpen hat im Monat Sep
tember 8664 Personen gegen 6474 im vorhergehenden
Monat und gegen 8247 im September des Vorjahres
betragen In den neun Monaten Januar bis September
des laufenden Jahres waren als deutsche Auswanderer
über die bezeichneten Häfen 59,576 Personen nachzuweisen
im entsprechenden Zeitraum des Vorjahres 88,180

Der Hauptmann a D von Schleinitz ist in
das Moabiter Untersuchungsgefängniß eingeliefert worden
Ursprünglich war die Untersuchung gegen Herrn von
Schleinitz von der Militärbehörde geführt worden jetzt
scheint Herr von Schleinitz der bürgerlichen Gerichtsbarkeit
verfallen zu sein

Die telephonische Verbindung der Stadt Braun
schweig mit Magdeburg ist vorgestern früh vorläufig
versuchsweise ins Leben getreten Die Gebühr welche der
anrufende Theilnehmer der Verbindung an die Verwal
tung zu zahlen hat beträgt für jede Unterredung bis zur
Dauer von fünf Minuten 1 Mark Wenn auch für die
Sprechenden sich Hindernisse in der gegenseitigen Unterhal
tung ergaben die nur im Mangel an Kenntniß der ver
wickelten Handhabung des Apparates beruhten so konnte
doch festgestellt werden daß die Verständigung nach einiger
Uebung eine durchaus leichte ist Es wird nun auch in
kürzester Zeit der Telephonanschluß Braunschweigs mit
Hannover und Hildesheim ins Leben treten

Ball seinen Anfang nahm In ihrem goldenen Bouquet
halter trug sie ein soeben von dem Grafen Kelso erhal
tenes Bouquet

Beatrice trat als Julia in den Ballsaal und die Auf
merksamkeit aller Ballgäste richtete sich auf unser reizen
des Geburtstagskind

Agathe ging nach ihrem Wohnzimmer zurück und ver
spürte jetzt nicht einmal die Lust auf die Gallerie zu
gehen wie sie es Beatrice versprochen hatte Sie mußte
aber ihr Versprechen halten Die Gallerie welche den
ganzen Saal umgab hatte viele Pfeiler und Statuetten
und Agathe wählte sich hier einen Platz von wo aus sie
die Gäste unten sehr gut sehen aber sie selbst unerkannt
bleiben konnte

Jetzt werde ich doch endlich auch ihren Grafen sehen
sagte sich Agathe uns nach der Beschreibung die ihr Bea
trice gegeben mußte sie ihn sofort erkennen Er sollte
nämlich durch einen äußerst eleganten aus blauem Seiden
stoff gefertigten und mit weißen Schlitzen und Handkrausen
versehenen Anzug ganz besonders aber durch eine große
Menge von Diamanten und Rubinen zu erkennen sein
obgleich sie jedoch lange hin und hersah ionnte sie den
Romeo nicht entdecken Ah endlich kam er auch hervor
eine wahre Rittergestalt in fürstlichem Ornat

Wie klopft mir das Herz fragte sich Agathe Wo
her meine Aufregung

Beatrice fah in einer aus vier iDamen bestehenden
Gruppe unübertrefflich heiter und schön aus Die vollste
Bewunderung that sich auch auf der Gallerie um Agathe
herum wiederholt kund die schmetternden Klänge riefen
überall eine wahrhaft bezaubernde Wirkung hervor Auch
Agathe wurde heiter das Blut rieselte schneller durch
ihre Adern ihre Füße erhoben sich wie zum Tanze und
sie kam heiter gelaunt sogar auf den Einfall von dem
ihr freundlichst angebotenen Maskenanzuge Gebrauch zu
machen und sich nach dem Tanzsaale zu begeben

O Gott was war das rief sie plötzlich erschrocken
aus und fiel todtenbleich in ihre Lehne zurück Barm
herziger Himmel was war das

Die Quadrille war beendet vor Agathen s Augen ob
gleich sie geschlossen waren hatten sich in einem Nu alle
Farben vermischt, jedoch nur auf wenige Augenblicke Sie
neigte ihren Kopf nach hinten und verlor jedes Bewußt
fein Erst nach einer Weile vermochte sie sich emporzu
richten Sie sah jetzt wieder die glückliche Beatriee welche
Romeo lächelnd die Hand reichte Er richtete an sie in
der herzlichsten Weise einige Worte welche sie erröthend
mit dem süßesten Blick erwiderte Plötzlich wandte er sich
um und o Gott wessen Antlitz erblickte Agathe zum zwei
ten Male Es war Graf Vane Carlyon

Allmächtiger Gott er kann es nicht sein meine Sinne
täuschen mich Nein es kann nicht Vane Carlyon sein
rief sie leise vor sich hin Der Schweiß rann ihr von
der Stirn sie zitterte an allen Gliedern aber noch ein

Die Reihe der Wittenberger Vorstellungen
des Hans Herrig scheu Lutherfestspieles ist am 2 d M
geschlossen worden Das Unternehmen ist als ein durch
aus gelungenes zu bezeichnen in Bezug auf die Darstellung
sowohl als auch auf den Erfolg der Ertrag ist bekannt
lich zu dem Fonds des Buchenhagen Denkmals bestimmt
sämmtliche Vorstellungen waren stark besucht Des großen
Andranges wegen sind noch drei Extravorstellungen ge
WbÄÜWöAÄl SZMZ mizmWnZßiD siä Üi sizvP nA

Aus Wien meldet man dem B T vom 5 d
Aufsehen erregt ein auf offener Straße begangener Mord
gestern Abend nach 10 Uhr wurde auf der Wollzeile der
Buchdruckereibesitzer Schloßberg von einem unbekannten
jungen Manne erstochen Da Schloßberg nicht beraubt
ward ist der Beweggrund der That räthselhaft

Die kürzlich in der Gegend von Pest entwendete
Kasse ist auf einem Felde aufgefunden worden Die Kasse
war von den Dieben mit Brechwerkzeugen aufgesprengt
worden Sie entnahmen derselben das gesammte Baar
geld ließen jedoch die Werthpapiere bei deren Verwerthung
sie leicht hätten ertappt werden können zurück Alle
Werthpapiere wurden auch vollzählig aufgefunden Die
Diebe waren in einem Wagen angefahren gekommen dessen
Räder mit Kautschuk umreift wareu Vier Knechte welche
erwacht waren wurden von den Räubern geknebelt und
gefesselt Das entwendete Baargeld beträgt 270,000
Gulden Unter den Papieren fand man noch 650 Gulden
Baargeld vor Von den Dieben hat man bisher keine
Spur

Der Dampfer Salier ist mit der abgelösten Be
satzung S M Kreuzers Albatroß am 5 November c
in Lehe eingetroffen

Der Komponist M A de Bertha erzählt im Mö
morial diplomatique eine Mittheilung des Grafen Beust
über den Revolutionär Richard Wagner Obgleich
ich sein Landsmann bin sagte der Graf kannte ich
Richard Wagner persönlich nicht Ich hatte mich mit ihm
bloß in dem Augenblick zu beschäftigen als ich Minister
präsident von Sachsen wurde nämlich während der Dres
dener Revolution Sie war leider blutig aber sie gab
auch andererseits zu lachen Die drei Führer der Be
wegung waren nämlich 1 ein Hof Architekt welcher
die Barrikaden bauen ließ 2 der Hof Kapellmeister
Richard Wagner welcher die Barrikaden vertheidigte 3
ein Hof Dichter welcher den Text des Revolutionsliedes
dichtete Natürlich mußte ich die Drei verfolgen lassen
allein die beiden Ersteren konnten entkommen Nur der
Poet wurde verhaftet doch dieser zeigte einen über jedes
Lob erhabenen Heldenmuth Er wurde zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurtheilt aber ich versprach ihm die
Begnadigung nach drei Jahren wenn er dieselbe sich er
bitten wollte Und er hatte den Muth dieses Anerbieten

mal mußte sie hinuntersehen Jetzt wurde sie gewahr daß
Vane denn diesen hatte sie nunmehr mit Bestimmtheit
erkannt Beatrice nach einer Ecke sührte die durch Ka
melien von dem Tanzraum getrennt war Hier setzten sie
sich und führten die Unterhaltung mit der innigsten Zärt
lichkeit fort

Vane Vane Agathe konnte diesen Ruf nicht unter
drücken Plötzlich sprang sie auf mußte sich aber an der
Brüstung halten

Bin ich denn wahnsinnig Es kann doch unmöglich
Vane sein Gütiger Himmel nimm den Schleier von
meinen Augen

Es war und blieb Vane s Antlitz Konnte sie jemals
das aristokratische fein geschnittene Gesicht desjenigen Man
nes als dessen Weib sie sich noch immer suhlte konnte
sie das dunkle Auge mit dem so gewinnenden Blick den
schönen Mund der zu ihr süß und doch falsch gesprochen
hatte vergessen Sie mußte sich sofort erinnern daß der
felbe junge Graf wie jetzt unten auch zu ihr einst fo herz
lich gesprochen hatte

Vane Vane rief sie abermals aber der Ruf ver
hallte von Niemandem gehört in dem mit Musik erfüll
ten Raume Wie hätte sie jetzt ihre Hände nach ihm aus
strecken mögen nach dem Manne der ihr das Herz so
schwer gebrochen jeden Glanz des Lebens ihr genommen
hatte und doch sie war nur ein Weib Liebte sie
ihn nicht noch Was bemerkte sie aber jetzt Er sitzt
an der Seite des schönsten reizendsten Mädchens der gan
zen Gesellschaft und dennoch verräth sein ganzes Aussehen
Kummer und Gram rief Agathe aus Wie lheilnahm
los wandern seine Blicke umher wenn die Geliebte mit
sichtlichem Interesse nach den Einzelnen hinschant

Vane rief sie wieder aus jedoch es war hier kein
Ort für die Abspielung einer Tragödie Vane der ehe
mals so aufmerksam auf ihre Worte gelauscht hatte hörte
jetzt nur auf die Beatrice Allein feine Stirn war ge
runzelt während er früher nur heiter und glücklich war

Agathe zitterte und bebte
Agathens Augen hatten sich geschlossen Nach einigen

Minuten schlug sie die thänenden Augen auf die Quadrille
war zu Ende und der Tanzraum wurde frei Bald da
rauf ertönten die süßen und doch so ernsten Klänge eines
deutschen Walzers Agathe mußte sich noch einmal über
die Brüstung neigen man tanzte weiter und sofort konnte
sie nun das schönste Paar wiederfinden In welcher noblen
Haltung und artigen Weise führte der Graf Beatrice jetzt
zum Tanz und mit welcher zärtlichen Liebenswürdigkeit
hing sie an seinem Arm Agathe sah an diesem Paar die
schönste Harmonie jedoch der bereits erwähnte innere Kon
trast blieb ihrem forschenden Auge nicht verborgen

Fortsetzung folgt



sieben bis acht Jahre hindurch abzulehnen Endlich sagte
ich demKömg Sire Man muß diesen Mann begnadigen
Ganz Revolutionär wie er ist wußte er sich dennoch seine
Unabhängigkeit zu bewahren Er wurde freigelassen
Unser Dichter verließ nun Sachsen begab sich nach Wien
und wurde hier Geheimpolizist in österreichischen
Diensten Als solcher starb er auch Leider hat der
Gras den Namen dieses Dichters nicht genannt

In Paris ist die Eigenthümerin eines Cafö in der
Rue Samt Jaques No 240 ermordet worden deren Gatte
augenblicklich in Besangen seinen Reservedienst abmacht
Die That muß begangen worden sein kurz nachdem die
beiden Kellner sWzurü ckgezogen hatten und die Wirthschaft
geschlossen worden war Der Mörder scheint der Frau
Loyson aufgelauert und sie in dem Augenblick in welchem
sie zur Hinterthür hinausgehen wollte um sich nach ihrem
aus dem Hofe gelegenen Schlafzimmer zu begeben über
fallen zu haben Alle Zeichen weifen darauf hin daß die
kräftige 37jährige Frau erst nach heftiger Gegenwehr er
lag Ihr Hals war mit einer Schlinge aus Streifen von
Servietten des Hauses zusammengeschnürt Der Mörder
nahm seinem Opfer die Tageseinnahme und ein Bund
Schlüssel aus der Tasche öffnete dann das Schlafzimmer
und durchwühlte dasselbe vollständig nach Geld und Werth

sachcn Die Loyson schen Eheleute galten in der Nach
barschaft für vermögend Die beiden Kellner erschienen
früh wie gewöhnlich um ihren Dienst anzutreten dieselben
sind verhört aber nicht verhaftet worden Loyson wurde
telegraphisch von dem tragischen Ereigniß das ihn betrof
fen benachrichtigt

Ein blinder Passagier der unter eigenthümlichen
Umständen eine Reise von Köln nach Berlin machte stand
gestern in der Person des 20 jährigen Commis B vor der
sechsten Berufungsstrafkammer des Landgerichts I Das Schöffen
gericht hatte ihn wegen eines gegen den Eisenahnfiscus began
genen Betruges zu einem Monate Gefängniß und 30V Mark
event noch einen Monat Gefängniß verurtheilt Wegen der
Höhe der Strafe hatte B die Berufung eingelegt Als der
Courierzug am Abend des 11 Mai er auf dem Bahnhofe zu
Köln zur Abfahrt nach Berlin bereit stand meldete sich auch
der Angeklagte bei dem betreffenden Schaffner als Passagier
nach Berlin und erhielt ein Halbcoups angewiesen Nach wenigen
Atinuten wies der Schaffner einem nach Hannover Reisenden
dasselbe Coup an Als die Rheinbrücke Pasfirt war schritt der
Schaffner zur Abnahme der Billets und wunderte sich daß er
in dem erwähnten Coups nur den zuletzt Eingestiegenen vor
fand Dieser erklärte auf Befragen daß er den Raum leer vor
gefunden und nahm der Schaffner daher an daß der erste
Reisende sich anderweitig einen Sitz gesucht In Hannover
stiegen neue Passagiere ein Als der Zug in Spandau hielt
beschwerten sich die letzteren daß das Closet während der gan
zen Fahrt verschlossen gewesen wäre der Schaffner öffnete die
Thür mittels eines in seinem Besitze befindlichen Schlüssels
und siehe da heraus kam der in Köln bereits vermißte Passa
gier Er hatte die ganze Nacht in dem ungemüthlichen Raume
zugebracht um auf billige wenn auch nicht gerade bequeme
Weise die Tour nach Berlin zurückzulegen Das Schöffengericht
hatte mit Rücksicht auf das an den Tag gelegte Raffinement
obige Strafe über ihn verhängt Im Berufstermine bat der
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Friedmann die Sache milder
anzusehen da einestheils die Jugend des Angeklagten der sich
in großer Noth befunden zu berücksichtigen sei anderenteils
dessen Verwandten dem Eisenbahn Fiskus das Doppelte des
deiraudirteu Fahrpreises hätten zahlen müssen Der Gerichtshof
brachte auch die erkannte Gefängnißstrake in Wegfall und ließ
es bei der Geldstrafe vou 300 Mark event einem Monat Ge
fängniß sein Bewenden haben

Aus Zürich wird geschrieben Johannes Scherr
hält diesen Winter keine Vorlesungen Er befindet sich
noch keineswegs außer Gefahr doch ist er krästig genug
um die Durchsicht der neuen Auflage eines seiner Haupt
werke zu besorgen

Aus Turin kommt die Kunde daß der beinah er
wachsene letzte Sohn des Führers der Tausend M an

lio Garibald soeben getauft worden ist Das ging
wie der päpstliche Osservatore frohlockend mittheilt fol
gendermaßen zu Vor vier Jahren war die bigotte Wittwe
des Generals mit ihrer Tochter Clelia und ihrem Sohne
Manlio nach Turin übergesiedelt wo Letzterer nach
italienischer Unsitte und aller väterlichen Tradition zum
Trotz nicht etwa eine staatliche oder municipale Lehr
Anstalt sondern das jesuitisch geleitete oc U ssc Interim
natiormls besuchte Den begreiflicher Weise gerade hier

g,ä irmjorörn vsi Alori un verdoppelten Bemühungen des
Paters Grossi gelang dann binnen Kurzem die Bekehrung
des in vollständigem Unglauben und Unwissenheit schmach
tenden Jungen So empfing der Sohn des von dem
Elerus bestgehaßten Mannes zur Freude seiner gut cleri
calen Mutter die Taufe und Communion

Der erste Jagdschein in Deutsch Ostafrika
wurde kürzlich von Dr Karl Peters an vier englische
Herren ausgestellt Dieselben wandten sich wie die Staatsb
Ztg mittheilt durch diplomatische Vermittelung an die
Gesellschaft für deutsche Kolonisation um die Erlaubniß
in den großen Jagdgebieten des Kilima Ndfcharo pürfchen
zu können Sie erhielten dieselben und dürften sich dem
nächst nach Ostafrika begeben

In CHica go ist soeben eine richterliche Entscheidung
ergangen nach welcher ein Chinese nicht Bürger der
Vereinigten Staaten von Amerika werden kann Dort
hatte bei dem Richter Prendergast im Grafschaftsgericht
Moy Ah Kee ein chinesischer Waschhausbesitzer das Ge
such eingereicht ihm seinen Bürgerschein auszustellen Trotz
dem der Chinese sein erstes ihm vor fünf Jahren von dem
New Iorker höchsten Gerichtshofe behändigtes Papier vor
gezeigt hat Richter Prendergast sich geweigert den Mann
zu naturalisiren weil er eben ein Chinese sei Der Richter
stützte sich bei diesem Vorgehen auf Entscheidungen einer
Anzahl hervorragender Juristen in verschiedenen Theilen
des Landes Diesen Entscheidungen zufolge können dem
Naturalisationsgesetze vom 18 Februar 1875 nach nur
Weise oder Personen afrikanischer Abstammung indessen
keine Mongolen Bürger der Vereinigten Staaten werden

Tsgeskalmder
Mbliothetüi Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Aksdemiel

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von S bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Slbends vou 7 8 Uhr

Städtische Sammlung siir Kimft IM Kunftgewerbt im Aich und A aage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SV Pfg Entree

Sgl Standesamt im neuen parkaffengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen zMontag
Mittwochs und Sonnabends

Aich us Waagmmt gr Berlin ic s Wochentags von 8 12 Uhr Mittag
und 2 6 Uhr Abends

Musen Archäologisches Muieum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen sür heimathliche Geschichk
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Patentschriften Lesezimmer MagdeburgerstraM 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags uud 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Fmrr McIStstelle Polizei Wachtstube
iwusmiimi Benin Vorm 11 Vorstandssitzung im Vereinslokale gr Berlin

13 1 Tr
Katholischer Gesellenverei Ab von 3 10 im Restaurant Reichskanzler
Vcvci Arcmidschastsbuud Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein Mc Ab Zusammenkunft mit Dameu in Wilke s Restaurant
SaalschlohSrauerci Gievichenftcin Nachm 3 Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36
Prinz Carl Großes Extra Concert der Kapelle des Magdeb Fllsilitr Regi

ments Nr 36
Neues Theater Gr Abend Concert von dem Halle schen Stadt Kapelle
Hofjäger Nachmittags Coneert

Montag November 188
Stabiberorimeten Versammlong Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kanfmäunischer Bercin Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3 Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm bis 4z Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 8 bis 9z im Vereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

Polytechnischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle und mgesend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal ZKgtt Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 1
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung sür Damen Ab 3 für Herren In

der Dresdener Biethalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzendund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Lindenstrasze 17 Empfehle
mein Etablissement auch im Win
ter zur gefälligen Benutzung
Täglich verschiedene größere und

kleinere Zimmer gut geheizt für Nachmittags Spaziergänger
und Caffeegesellschaften auch Sonntags für nicht Concert
besucher Meinen großen und kleinen Saal gebe zum Ab
halten von Bällen Concerten oder Familienfestlich
keiten kostenfrei sowieauchdie Benutzung des Billard
bei Tage Große Auswahl warmer und kalter Speisen
und Getränke Biere aus derKulmbacherExportbier
brauerei und W Rauchfuß Sämmtliche Thiere aus
dem Thierpark auch im Wiuter sichtbar Affen
Papageien c in geheizten Räumen Um recht zahlreichen
Besuch bittet L Eberhardt

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

AoMs r

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 55 V M Cöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A Ms CöthenZ

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 V
Z8 25 B 10 15 B Z11 30 V
1,40 N ß3 20 N 5 8 N
W 15A 7 1oA 9 5A 10 47 A
811 0 A 3 2 fr

Nach Bimmburg 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nachlasse S 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhausenl 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Gilben 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr
10 15 B 11 38 B
5 29 N 6 5 A 9 40
Erfurt 11 3 A

ach Berlin 4 35 fr
9 18 V 11 0 V 2,0 N
6 0 8,45 A bis Bitterfeld
9, 2 A

7 45 V
2 5 N

A sbis
7 25 V
5 33 N

Bon Magdeburg 7 21 V S Sis V
sv Cöthen 10 2 V 1 26 N S 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Seimig M 52 B 7 9 V
D 42 V 9 43 V S 11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 51 N K4,
N 5 31 N j7,37 A 8 23 A
Z8 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Vienenbnrg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10,5 S 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Caffel 6 S5 V sv Nordhausenl
7 14 V 10 S B sv Eich iberg
12,30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 B

Von Gnbeu 7 4 B svo Falken
berg 1,6 H 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7 V
9 13 V 10,38 V 1L N 5 15

N 5 3 N 8,3 A 9 3 A10,56 A
Von Berlin 4,50 1 8 20 5 von

Bitteifeld 10,3 V N 31 V
S 5 N svonMtterfeld 5,23 N
5,41 N 8,53 A 10,53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzuz

Abganfl nid Ankunft der PLivat Personenpom
Posthof Halle

Nach Schafftiidt 5 45 V 3,0 N l Von Schasftädt L 35 B 7 5
Nach Salzmnns 6 0 B 3 0 N Von Salzmünse 10 V V 7 2

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht d r Witterung
Die Temperatur in CelsiuS Graden war m nachbenannten

Städten solqende Petersburg j 0 Memel Berlin j 3
Hambarg s 5 Chemnik München 7 ParisWasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 5 Novbr
Abends 1,44 am 6 November Morgens 1,43
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Geschäfts Eröffnung
Hiermit erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen daß ich am

hiesigen Platze großer Berlin Nr 1 Z einen Verkauf von

keiM Ileiieii vMeMMtzr u tl
zu Original Fabrikpreisen eröffnete

Ich übernahm noch mehrere Posten sehr moderner Stoffe zu alten
Preisen ohne Wollausschlag so daß ich zu allerbilligstem Verkaufe im Stande
bin Um geneigte Unterstützung meines Unternehmens bittend zeichne

Hochachtungsvoll Frau
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Vergolder
Spiegelgafse 8

empfiehlt sein reichhaltiges Lager eleganter
Barrock Luxus Gold und Politur
leisten Spiegel Bilder und Photo
graphierahmen Gardinenstangen und
Rosetten sowie alle in sein Fach schla
gende Artikel

Einrahmungen werden elegant ausgeführt
Billigste Preise Reelle Bedienung

Krimterbrnstbonbolt
altbewährtes Mittel gegen Huste
und Heiserkeit empfiehlt

K Sodllavk

welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krankenfreund
In diesem Büchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

erläuternde Krankenberichte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu Kissen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller K6t er i K ste



Direktion Ilviiiri W M isI IrvVtti Zvii
Sonntag den 7 November I88H

Zu halben Preisen 1, z I I,r Zu halbe Preisen I
iniizi

Lustspiel in 5 Akten nach dem Spanischen des Mvrcto von E A West
Machdruck verboten

Per s o n en
Perm Sekretär u Ver

trauter der Prinzessin Fritz Kugelberg
Floretta Kammermädchen

Emmy FriedeMann I
sOtto Hilprecht

mit II und III Wagenklasse
ZSi,i k H r i i z e zurück an den Sonntagen V 14 SI n S8 Nov d I
Llnllv Abf 11 Abds I i viisl rt Abf II AbdsUnk 112 Ank IIGewöhnliche Retonr Billete und Sonntags Billete sind gültig

Don Diego souveräner
Graf von Barcelona Adolf Pfeiffer

Donna Diana Erbprin
zessin seine Tochter

Donna Läura l seine lMarg Lehmann
Donna Fenisa Nichten Marie Purschian
Don Cesar Prinz von
Urgel Arthur BauerDon Luis Prinz von Bearne M Lützenkirchen

Don Gaston Gras von

Foix Carl Friedau

der Prinzessin

Hofbediente Berthold Horwitz
Emil Moser

sMargar Wachter
Clara Fabricins
Anguste Grosse
Helene Pauli

Der Schauplatz ist in Varcellona zua Zeit der Unabhängigkeit von Catalonien
Nach dem 3 Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt

Halbe Preise Prosceniums Loge 1 Rang 1,50 Mk
Loge 1,25 Mt 1 Rang Balkon 1,25 Mk

Orchester Loge 1,5V Mk
Orchesterkauteuils 1 25 Mk ParquetlMk

nummerirt 6V Pfg Prosceniums Loge 2 Rang 1 Mk 2 Rang Voröerreihen 5 Pfg
Hinterreihen Seite 4V Pfg 3 Rang nummerirt 40 Pfg Gallerte 20 Pfg

Kassenössnung S/z Uhr Anfang SV Uhr Ende nach 6 Uhr

1 Rang
Parterre I
2 Rang

Vlir
S8 Vorstellung Vorstellung im aufgehobenem Abonnement

Drittes Gastspiel von t
vie wsUss Volker von Vmäsor

Komisch phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz nach Shakespeare s gleichnamigen
Lustspiel gedichtet von H S Mosenthal Mnsik von Otto Nicolai

Sir John Fahlstoff Adolf Uttner
Hr Fluth, Bürger Von/Emil Hettftedt
Hr Reich, Windsoe
Fenton
Spärlich
Dr Casus
Frau Flnth

lc
Ernst Wehrle

Moritz Hindemann
Walter Müller
Georg Schaffnit
Julie Will

Frau Reich s 5 sJungfer Anna Reich Anguste Werner
Der Kellner im Gasthaus

zum Hosenbande Adolf Dalwig
Erster lJgnatz Zimmermann
Zweiter Bürger Paul Grcger
Dritter Alwin Boewe

Carrie Goldsticker
Chöre und Ballets Bürger und Frauen von Windsor Kinder Masken von Elfen
und anderen Geistern Mücken Wespen Zwei Knechte des Herrn Fluth Kellner

Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause
Im 3 Akt ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann
der Solotänzerin Emilie Strengsmann und den Tänzerinnett Margarethe Hoff

mann und Auguste Grosse

Opern Preise Prosceniums Loge t Rang 4 Mk 1 Orchester Loge 4 Mk Rang Loge
3 Mk t Rang Balkon 3 Mk Orcheslerfauteuils 3 Mk Parguet 2 50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1 50 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg
Textbücher a 50 Pf fowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kassenössnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende I Uhr

WM Am Sonntage wird die Tageskasse von 9 10 Uhr früh für den Verkauf
der Nachmittag Billete nnd Vormerkung für den nächsten Tag geöffnet sein

Montag den 8 November 1886
SS Vorstellung SS Abonnements Vorstellung Farbe kl n

gnlitzzszzA chiuc lunZWyÄ lMadö s zi I

Lustspiel in 4 Akten von Francois Stahl

Ein Zmeikampf
In einem feineren Restaurant Halle s faßen vor ohngefähr 14 Tagen zwei

Herren deren Namen wir der Oeffentlichkeit wegen mit I und K bezeichnen
wollen Aus dem Gespräch das immer lebhafter wurde konnte man vernehmen
daß es sich um eine Dame handelte von deren Reize beide entzückt waren und
um dieselbe in Streit geriethcn dessen Folge eine Forderung auf Pistolen war

Als Platz zur Vollziehung des Kampfes wurde das nahe an Halle gelegene
Haidenwäldchen gewählt und angenommen

Zur bestimmten Stunde hatten sich sowohl die beiden Zweikämpfer als die
Zeugen nnd ein Arzt Pnnkilich eingefunden Nachdem die Pistolen geladen stell
ten sich die Herren auf 50 Schritt gegenüber und gab Herr I den ersten Schuß
ab dessen Kugel sehlte Herr 8 welcher nun zum Schuß kam hatte besser ge
zielt die Kugel streifte die linke Achsel seines Gegners und riß demselben den
Rock und das Hemd auf Der dritte Schuß gehörte wieder Herrn I Er
zielte lange und bedächtig und offenbar hatte er die Absicht mitten ins Herz zu
treffen Als der Schuß siel taumelte Herr Ä zurück griff mit seinen Händen
nach der Brust und wäre sicher gestürzt wenn ihn seine Zeugen nicht in den
Armen aufgefangen hätten Der Arzt eilte sofort mit seinem Verbandszeug zur
Stelle doch wer malt sich das Erstaunen der Anwesenden als der anscheinend
schwer Verletzte lächelnd erklärte Ich bin nicht verwundet habe nur
eiue starke Erschütterung aus der Brust gespürt und mich schon
schon wieder erholt

Eine nähere Untersuchung ergab daß die Kugel genau auf der Stelle des
Herzens an den Winter Ueberzieher aufgeschlagen aber an der panzerar
tigen Festigkeit des hocheleganten Stoffes abgeprallt war welchen er in
dem Waarenhaus

gekauft Dasselbe zeig nun den Eingang der qu Ueberzieher an und empfiehlt
zur bevorstehenden Wintersaison

15W Winter Ueberzieher
das Eleganteste was in Faeon und Sitz geliefert werdm kann von S
an bis zu den seinsten Stoffen in a R Iv Dsliiiw ri
etv vt

Die vielen Geschäftssäle sind ferner mit

SIüt ii Alntlviet I so reichhaltig sortirt daß wohl jeder Käufer das Lolal befriedigt
verlassen wird

ül l vergütet I i
v ie FlZi AO 1 l iii I iIZ t in Httkv Mk S

kevslt s kWtimrmit M Wndim
verdunäen mit cier OtiampÄAner abrlk von

Ar Lteinstrasss 66

Ile cler Laison
von Ä lüonvort 1,50 bis 10 nu

Ig es oit iKlü
iin L dc llN6msllt a Louvsrt 1

IZtNt IlMPIIIMft

H IIv Qömxüödlt
Fr Ltsinstr ssö 66

Depot doMvä n

in ibrer rt
IZlbvrl Q

M tzzniz iiit i vom VssWilStz iAissulL
Ausser äsiQ Hauss a Olas 20 kK

Rebus Bankier
Thekla seine Frau
Alfred l
Tilli ihre KinderOskar 1
Ella ihre Nichte

PersonenBaron Strauß
Or xilil Ernst Müller
Corinna

Edm Schmafow
Arthur Bauer
Helene Bensberg

Edmund Doß
Astine Wegener

ni,ZZ7 Zsl
ZtsA jnu t

fu z6

lE

Adolf Müller
Clara Ungar
Eug M Mamhner
Margar Lehmann
Kl Leszne
Emmy Friedemann

Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

lznn ckon M SniznV nznMo h mciliN u z 6nu I
Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge

2 50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceuiums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Dienstag Stov 30 Vorstellung 7 Vorstellung im aufgehobenem Abonnement I
K onnlillMÄwW ZÜckön Zttj Lv6 gvztioW mni chfÄÄ

Mittwoch den Iv November Im aufgehobenem Abnnnement
Fest Vorstellnng zur Feier von Schiller s Geburtstag

HVilldel V II Titelrolle Heinrich JsMtsch
WMWWWWWWWOMMMW SllZÜoW s 6

Rsservii ts iwmor kür Damen stskeu stets üur VerküZunA
Alaeke besonäers ank meine soliäen Veinpreise acckluerlcsÄM

weräen ausser dein Lause bis 12 Dkr Abends verabi eiekt

VrSs v n ItunKvisowie unä cker prous rniee NUitär oeblendlatt
gnulmmosi 6io n G Ziä Hait s fzi zärirsg i f pzc

Neueste VMK v äer 8toM
in M 8pitMii Volsnts sai Iiltsii 8vi vnei G ki enaöine 8oniv
Wkrvp uii ppUktv v Wticktv MuMlM lWen nilsMär

kallumIiilliM kllime uu petlefKirnitiireli

rugiijzkZ K
i isöü tchnzM mniz zzm öiä sWMtMlh Zls ms ZNl nsuupz

empkeblen in reieker Vusvabl dilliMten festen preisennmMzN smf isäll mß 1 nstizI ivW MmK a n
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ions
Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage

tst die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
Werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadttheaters

DrvR ILUvn
Heute Sönntag Pfannknchenschmanß von Nachm 3 /z Uhr

IlMWMFLZe

c5

Mr5,dui redattlv m ueuc und Imcralenwett verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz che Buchdruckerei sR
Expedition des Halle Ichen Tageblattes Große Ulrtchstraß IS geössuet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr

Ntetschmanul w Hall
Abends

Hierzu S Plagen
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